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Duale Hochschule Baden-Württemberg Ravensburg

„Das ganz praktische Problem 

war bei uns die Bereitstellung von 

Informationen. […] Einfach auch 

einen gemeinsamen Anlaufpunkt 

zu haben, an dem man die 

Informationen bereitstellen kann. 

Also es ist einerseits die 

Kommunikation, aber 

andererseits auch die Möglichkeit 

einfach auch, ich möchte es jetzt 

nicht zu weit hochtreiben, so 

einen kollaborativen Raum zu 

haben, in dem man sich auch mal 

treffen kann.“

„Es geht nicht um ein "entweder, 

oder" sondern um ein "sowohl als 

auch".“

Digitale Tools zur Theorie-Praxis-
Verzahnung im dualen Studium
Chancen und Herausforderungen aus Perspektive der Lehrenden

LehrendenbefragungLehrendenbefragung

Fokusgruppe

Kurzübersicht

• Befragung im Rahmen von EdCoN*

• Ist-Stands-Analyse zur digitalen TPV 

an der DHBW

• Professor/-innen der DHBW

• Studienbereich 

Sozialwesen/Gesundheit

• Fakultäten Wirtschaft und Technik an 

den Standorten Ravensburg, Lörrach, 

Karlsruhe & Stuttgart

• Onlinebefragung vom 

28.02. - 31.03.2022

• 10 min

• n=122

Kurzübersicht

• Fokusgruppe zur digitalen TPV: 

Erfahrungen, Bedarfe, Chancen und 

Hemmnisse

• gemeinsame Themenfindung & offene 

Diskussion

• Lehrende der DHBW

• Akquise über Befragung zur 

Ist-Stands-Analyse (s.o.)

• digitale Gesprächsrunde

am 30.05.2022

• 90 min

• n=9
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Wie häufig nutzen Sie 
digitale Tools zur TPV?

nie selten gelegentlich häufig sehr häufig
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Wie bewerten Sie den Nutzen
digitaler Tools zur TPV?

sehr gering gering mittelmäßig hoch sehr hoch
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84,0%
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Austausch/Abstimmung mit dualen Partnern über die Bewertung von
Prüfungsleistungen der Studierenden

Überprüfung der Qualität in den Praxisphasen mit Hilfe von digitalen Tools

Austausch/Abstimmung mit dualen Partnern über organisatorische
Aspekte im laufenden Studienbetrieb

Austausch/Abstimmung mit dualen Partnern zum Zweck der
Studierendenbetreuung

Verzahnung von akademischen Lerninhalten und berufspraktischem
Wissen innerhalb meiner Lehrveranstaltungen

In welchen Bereichen der TPV würden Sie zukünftig gerne
intensiver mit digitalen Tools arbeiten? 

orts- und zeitunabhängiger 
Austausch (alle Akteure)

organisatorische TPV digitalisieren

modern und mit der Zeit gehen

intrinsische Motivation

Ressourceneinsparung

Unterstützung, Anleitung, 
Erklärungen

sinnstiftender Einsatz

andere didaktische Möglichkeiten

Einstellung der Hochschule: 
Präsenz

technische Ausstattung

rechtliche Rahmenbedingungen

kein Nutzen gegenüber Präsenz

(Un)einheitlichkeit an diversen 
Standorten
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„Ich habe es mal als inhaltliche 

und räumliche Fragmentierung 

bezeichnet, die wir an der DHBW 

haben. Also jeder möchte da von 

seinen Prozessen wenig 

abweichen und solange wir das 

nicht hinbekommen, ist es 

natürlich auch schwierig, hier eine 

digitale Lösung zu schaffen. Da 

sehe ich eben das große 

Hemmnis an dieser Stelle.“

„[…] einfach kürzere Möglichkeiten 

hat, auch vielleicht unter vier Augen 

zu sprechen und nicht immer per 

Email.“

„Das ESC hat da in den letzten 

zwei Jahren, in Hinblick auf die 

digitale Lehre, wahnsinnig etwas 

aufgebaut. Dafür bin ich auch 

wahnsinnig dankbar. Das heißt, 

da ist so etwas schon vorhanden. 

Aber wenn es um duale Partner, 

in die Praxis reingeht, ist hier 

eben sicherlich durchaus noch 

Luft nach oben. Und daran zu 

arbeiten, das wäre mir in diesem 

Rahmen eben wichtig.“

„Ich habe das Gefühl, wir bremsen an der dualen Hochschule. Wir bremsen 

ein bisschen, weil wir Präsenzuni sind. […] Und ich finde, es ist eine verpasste 

Chance, wenn wir jetzt nicht das, was wir gelernt haben, fortführen und 

einsetzen.“

„Ich glaube, wir erschließen uns vollkommen neue Potenziale. […] Nur weil 

wir digitale Lehrkonzepte haben  […], können wir diese Leute begeistern, 

können die für uns gewinnen, können unsere Potenziale als Hochschule 

erweitern.“

Abbildung 1: Ergebnisse aus der Lehrendenbefragung (Auswahl)

Abbildung 2: Ergebnisse aus der Fokusgruppe und ausgewählte Zitate

* Education Competence Network 
Drittmittelprojekt an allen Standorten der DHBW mit 

Themen rundum Digitalisierung in der Lehre, gefördert 

von der Stiftung Innovation in der Hochschullehre

www.edcon.dhbw.de


